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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Rr.8s.
Samstag, den 16. April 1881.

^ HunämaHun«. Nr. 654
Wnis,-" ^ ° ^ " Erlasses des l. l. Unterrichts-
H " ' U « s vom 27, März 1881, ^.3790.
Voiles . " ^ ^n wcbarunsss.llebcrschüssen de«

"'n e,' Unheil von 91!l fl,
" l i n e n ? " ' " " ' t ^ n i Beifügen zur llllge-
^,rll« " " " N ' S gebrach,, txiss der obdezifferte
29 v i ^ !'" ^'nne t-rs 8 82 de« Gcsel>cS vom
K ° l N . l ? " ' s 2>'. ^, W. V I . der lrainischen

Mlllrhler-Pmsioiissnsse zugewirstn wurde,
"'°ach, am I I, Vlpril I8«1.

^ ^ l . llandesschulrath für Krain.

^ ^ 1 ) KunamnHun«^ Nr. 5672.
H o h e i t ? ^ ^ der Vermählung Er. l. und l.
^ T e m ^ l ° " p l ' n z r ' ' E>zherz°n Rudols hat
it bl> ? ! , , ' ' . " ' ' d " ' «ussl.ntlnigsbeträge von
«r»ve l,i l ^ " " " ^ ' "klchc an drei arme und
,Ut L? ''N,k' <nl Jahre 1881 getraute Ehepaare

N 'he'lunn lommcn.
und K i ! ? ^ ^ b"bcn jhre mit den Armut«,
schein^"^ugnissrn " " l , mit den Trauung«-
^ '"en belegten (Vcsuchc

bis Ende A p r i l 1881

N "'«zubringen
"°!Mllg,strat ^aibach. am 13. Upul l»» I ,

-^»»^^eiNürgclmei f tcr : Laschan m, p,

^ '^ ^nnllmuckuna. Nr. 1ll^2

laniu I" '̂ ^ ^rz'^Sgerichte Idr ia wird be»
bun^ »"nach», dass der Beginn der Erhe«

"kgung neuer Grundbücher bezüglich
"er Catastralgemcindc Sadlog

°u f den 19. A p r i l 1881
Und bi» »>
llejttz, l . daraus folgenden Tage hiemit fest»

«>ro. und es werden diejenigen, welche

»n der Ermittlung der Vesihverhältnisse ein
rechtliches Interesse habrn, eingeladen, sich vom
obigen Tage ab. in der GerichtSlanzlei einzu»
finden und alle« zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte ^eeistnetc vorzubringen,

ss, s, Vczirlsgcricht Ibr ia, °m 10. April 1881.

(1699—1) KunämnHung. Nr. 2644.

Vom l, t. Bezirksgerichte Nassenfuh wird
bekannt gemacht, dass die auf Vrundlage der
zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die ssataftralgemcinde Nassenfuh

gepflogenen Erhebungen verfassten Vesihbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen-
schastcn, der Mappcncopicn und den Erhrbunqs»
Protokollen durch 14 Tage — vom Tage der ersten
Einschaltung dieser Kundmachung — zu jeder»
manns Einsicht in der diesgerichtlichen Amts»
tanzlci aufliegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen
die Nichtigkeit dieser Besihbogen erhoben werden
sollten, wird zur Vornahme weiterer Crhebun»
grn der Tag auf den

6. M a i 1881
vorläufig in der Oerichtslanzlei bestimmt

Zugleich wird den Interessenten belang
gegeben, dass die Uebertragung der nach s 118
des allgemeinm wrundliuchsgesches amorti-
sierbaren Plivalfordcruligen in die neuen
Grundbüchseinlagrn unterbleiben kann, wenn
der Verpflichtete lioch vor der Verfassung dieser
Einlage darum ansucht.

K. t, Bezirksgericht Nassenfuß, am I3ten
April 1881,

640-2) Kundmachung. Nr4b4ö
Vom l. l. Oberlllndcsgerichte für Steirrmark. Käinten und Krain in Vraz werden übn

einigten Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der Bllastunnsrcchte aus die in dem neuen
Vlundbuche sür die nachbezcichncten (latastralgemrinden ciilhaltenen Liegenschaften alle diejeniaen,
welche sich durch den Bestand oder die bücherliche Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechte»
verletzt erachten, aufgefordert, ihren Niderspluch längstens bis E n d ? O k t o b e r l s s l
bei dem betirfsrndrn k. 5. Werichte. wo auch das neue Grundbuch » werden lann, zu
erbeben, widrigelifalls die Eintragungen die Wirkung grundbücherlic! Zungen erl»ngeu.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfr,,! lüwf l nicht statt i auch
ist eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

I? Catastralgemeinbe Vezirlsgericht Rothebeschlus» vo»

8».
j ' »»°«»»»>»»»»»«»»»»» ,

1 Vuchhcim Radmannsborf 2. März 1881. I . 2930

2 Kolriz Krainbur, 9. ., 1331, j j . 305S.

3 Sterschcwo Krainburg 9. ^ 1391, Z. S0b7,

4 Vllgorlza Orohlaschiz 9. „ 1381, I-3058.

ü Vdcnska»«» Vrohlaschiz S. ^ 1381. Z. 80«.

6 Gamling Laibach 9. . 1881, Z 8130

7 Mltterdorj «ottschee ib ., 1881, H. «87S

8 «adowlz VlLttlinz IS. . 1881, Z. 337?

! 9 Leutsch Sittich 23. . 1381. Z. 3718.

zy Jauche» «« , 88. . 1881, Z, 87l8

,1 Vtuda Vtein 30. . I3SI. Z 4094,

12 Pragome, Stein 30. . 1831. 1.4095.

Vraz. am S. Nprll 1391

A n z e i g e b l a t t .
^ 2 5 ^ 1 ) Nr. 2344.

Vekanntmachung.
iy ^om r. l . Vrzillsgcrichte Fcistriz wird
Ig^ ^chhanqe zum Edicte vom 4. März

^' h . 1092, brkannt gemacht:
^al» l '^ ök" unliclallnt wo abwesenden
^ "z."Nlllubiqern Johann und Michael
a ^ t llnz Natsch und Anton Hnidarsiö
bekannte!V'^"sp. deren gleichfalls un-
'hrer N^'s"°chfolgeru, zur Wahrung
der Ncalität , ,5 ! ^." exec. Veräußerung
berg Hen cr b 'Nr. ,3 izd Gut Stein-
M Curate .'̂  Vcniger aus Dorneag
selben d e r ? ^ ^ " " ^ bestellt und dem.
Worden, ^""ktungsbcscheid behändiget

Vlärz ^ ^ i r l sge r i ch t Feistriz, am 26sten

"(i^TlV '
zv» / Nr. 1949.

Ht?!'""chu"g.
" " ^ c h b m . . " ' ^ ^e r i ch le Feistriz wird
"on, m ^ ' N e zum hiergcrichtlichenEdicte
»emacht- ^ " " l » 8 l , Z . 1103. bekannt
^ l e c m p ! " ^ " unbekannt wo abwesenden
to tn i n ' ' ' ^ s r f " " d Johann Logar von
bei k«? ^''' ̂ u- Wahrung ihrrr Rechte
8. I",., "us den 0. M a i . W. Juni und
Her m ^^^ Hiergerichts angcorduetcn
3t l ' " " ä u ^ u n g der Realität Urbar,
dyl' j / ^ G u t Neukoffcl Johann Ko-
bestellt ^ 'nr r j r zum Curator »sl l^clum
besch,,.""o demselben die Feilbietunqs-

' ^ ' ^ bchcindiget worden
Riirz ;K^"sgericht ^istriz. am wteu

^5uIH^7'^ '
" ' " Nr. 2486.

„ p Erinnerung
"°nhard H r i b a r . bezichunssswelse

'irn n„btsan,ile Rechtsnachfolfler.
bttll w> . " " l> l- Br^irlsaerichle Adels,
^ n n s w ? b"" ^eonhard Hribar, bezle.
Naizf', '>e dcsscn unbelannten Rechts-

V ^ N ' hiemit erinnert:
k r « m V . . "lder sie bci diesem Gerichte
Pra^ ^ bar von Klenil die Klaae 6«
^ o r d n , ^ ^ r z " " ' . Z " ^ . M « .
Urh . ^ " "» der tirsihuna der Realität

' " r . ä3 M Prem eingebracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Lrblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr . Eduard Deu, «ldvocat in Ndelslicra,
als Eurator 3,6 llctum bestellt.

Dic Geklagten werde» hitvon zu dem
Ende velstiinMget, damit sie allenfalls ;ur
rrchl'N Zeit srlbst erscheinrn oder sich einen
andern Sachwalter besttllcn und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
oronunasmäßiacn Wege cinfchreiten und
die zu ihrer Berlheidillun» erfo.dcrlichrn
Schrille einleiten können, widrigen« diese
Rechlssache mit dem aufgestellt-n Eura»
tor nach den Vestimmunaen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und die Ge-
llaglen, welchen ls übrigens freistcht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Euralor an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabssumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

K t. Vezirlsgericht Aoelsberg. am
10 März 1881.

(1178-^3)

Nelicitation.
Vom l. l. Bezirlsgerichlc Feistriz wird

bekannt gemacht!
Es sei über Ansuchen des Anton Rolih

aus Zareöj? und zugleich des l. l. Steuer«
amtes Feistriz bei Nichtzuhaltung der Lici»
tationsbcdingnisse von Seite der Maria
Has,»" ans Harijc als Elstcherin der am
16. Jul i ittttO exec, veiäußerten, dem
Iohliun Hafner aus Harije Nr. 1 ge«
hörig gewesenen, gerichtlich auf 185 sl.
geschätzten Realität' «ud Uib.'N». 85 H(j
Gut Semonhof die Relicitation dieser
Realilat bewilliget und zur Vornahme de».
selben ans Gefahr und Nnlostcn der Er»
steherin eine einzige Tagsatzung auf den

I 0. J u n i 1 8 8 1 ,

vormitiags von I I bis 12 Uhr. hier»
genchts mit dem Beisätze angeordnet,
dass die Realität bci dieser Tagsatzung
auch unter dem Schätzungswerte hint,
angegeben wrrden wird.

K. l. Vezirlsgelicht Feistriz, am 4tcn
März 1881.

s I 6 2 6 - I ) Nr. 2063.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

dem unbekannt wo abwesenden Anton
6esnil aus Grafenbrunn Nr. 131 bekannt
gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . k. Steuer-
amtes Feistriz zur Einbringung der lanoes»
fürstlichen Sleuern per 3 f l . 62 kr. sammt
Anhang die exec. Pfändung und Schätzung
der dcinsl'lbcn zustehenden Brsih« und
Henussrechte anf die GrundparceUrn Num-
mer 325<1, 3930, 3258. 3065, Aecker;
dann Nr. 3257 und 3086. Wiese im
Riede „poä bor iwm, n» pol^i und 2»
ill l lncem", endlich auf das Haus Nr. 131
in Grafl'nbrunn bewilligt und der dies«
bezügliche Vefcheid dem unter ein«'m fül
,hn zur Wahrung semer Rechte bestellten
Curator »cl »ctum Herrn Johann <!u^cl
aus Glllfcnbrunn blhändigl worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz. am 14ten
März 1880^

(1432—2) Nr . 29.

Neassumierung
dritter efcc. Feilbictung.

Vom l. l . hezirlsgenchte Laas wirb
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Herrschaft
Schnecberg durch Jakob Truschka von
dort die Reassumierung der mit drm Be>
scheide vom 26. Dezember 1879. Zahl
'.)'.<22, auf den 31 . Oktober 1880 an»
gcordnet gewesenen, jedoch sistirrten dritten
cxcc. Feilbielung der dem Antun <ium»
rada von Babna Poliza gehörigen, im
Grundbuchs der Herrschaft Schneeberg
5ud Urb .Nr . " 8 . Reclf.-Nr. 107 und
109, und Uib.-Nr. 123/l und im Grund»
bnche Neubabenfeld 8ud U»b.-Nr. 76
vorkommenden, gerichtlich auf 2070 f l . ,
250 f l . und 60 f l . bewerteten Realitäten
bewilligt und zu deren Vornahme die
Tagfahung auf den

7. J u n i 1 6 7 9 .

vormittag« um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem ftührrn Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Laas. am üten
Jänner 1881.

(1621—1) Nr. 2302.

Ucbertragung
dritter erec. Fcilbietung.
Ueber Ansuchen oes Johann Vaä»

von Bitinje gegen Johann Mersnil von
Smerje Nr. 8 wird die mit Bescheid vom
20. Dezember 1880. Z. 99W. auf den
I. April 18^1 angevldnete dritte eze.
cutive Feilbietung der Realität Urb.-Ns. 42
^ci Pfarrgilt Dornegg neuerlich auf den

2 7. M a i 1 8 8 1 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hiergelicht»
mit dem frühern Anhange übertragen.

K.l . Bezirksgericht Feistriz am 2bste«
März 1881.

(1601-3) Nr. 1744.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Egg 'wirb

hiemit bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten Feilbietungatermmes der für Anton
Rode von Vidcm auf den Realitäten gub
Ulv. 'Nr . 109'/ . und 106 »ä Psarrg,lt
Mannsburg sichergestellten Forderung per
100 f l . zu der aus den

3 0 . A p r i l l . I .
angeordneten zweiten executive« Fei l -
bietunq mit dem slühern Anhange ge«
schritten.

K> k. Bezirksgericht Egg. am Zisten
März 1881.

(1193—2) Nr. 163.

Kundmachung.
Dem Geora Kobi l i i von Neulinben,

M'belannlen »llfrnihlll'e« . rücksi bllich
dsssen unbekannten Rschtsnachlvluein,
wurde über die Klane äs prao8 13len
Iiinner 1881, Z 163. der Maraaretl,»
Slmoni i von dort Nr. 3 weaen UO fl.
s. N. Hrrr Peter Ps , i ^ von Tscher.
nembl als Exrator ^6 ».ctum bchellt
und diesem der Klautvescheid. womit
zum sunimarlschen Verfahren oll T»g-
sahung auf den

2 8. M a i 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr. hitrgrrichts angtord«
net wurde, zugestellt,
,>< K ' ^zirksqerich! Tjchlrntmbl. am
14 Jänner 1881.
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(1591 —l) Nr. 1706.

Reassumierung
ereeutiver Feilbietnng.

Die laut Bescheides vom 23. Februar
1681, Z. 1332, bewilligt gewesene dritte
executive Feilbietung der Realität Band l ,
toi. 102 ad Bilichgraz »es Matthäus
Setnikar von Praprece, im Schätzwerte
per 2355 ft., wird auf den

7. M a i 1 8 8 1 ,
vormittag« 11 Uhr, Hiergerichts reassu-
miert.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
6. März 1881,
(1509 — 1) Nr. 1117.

Executive
Realitätenversteigenlnq.

Vom k. k, Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

<ls sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Sittich die executive Versteigerung
der dem Johann Schleipach vonStudenz
gehörigen, gerichtlich auf 2880 st. ge-
schähttr Realität vorkommenden, im
Grundbuche der Herrschaft Sittich Feld-
amt 8ub Urb.-Nr. 136/», Band IV.,
to!. 20 bewilliget und hiezu drei Feil«
bietungs«Tagsatzungen. und zwar die erste
auf den

12. M a i .
die zweite auf den

9. J u n i
und die dritte auf den

14. J u l i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
»m Amtsiocale in Sittich mit dem An»
hange angeordnet worden, dass die Pfand«
realität bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schä
hunaswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitatiuntzbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach»
tem Anbote ein lOvroc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am ''ten
März 1881.

(1503—N Nr. 2775.

Erinnerung
an den Martin O b e r i , Gregor S tare
und Georg Waih und dtssen allfällige

unbekannte Erben.
Von, k. l. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird den Martin Oben', Gregor Slarc
und Georg Waitz und dessen allfälligen
unbekannten Erben hiemit bekannt ge-
macht:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Anton Habkar von Kleinwurzen
ldurch Dr. Koceli) die Klage M o . Er-
hitzung der Realitäten Bera.^Nr. 332 ali
Gllt Arch und Reclf.'Nr. 185 aä Land«
strah und Äerg-.Nr. 43 Filialkirche St.
Margaret in Podverh eingebracht, und
wird die Tagsatzung hierüber auf den

13. M a i 1861 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblcmden ab-
wesend find, so hat man zu dessen Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Anton Vrmovcar von Klemwurzen
als Curator üä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen W»'ge
einschreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widriaens diefe Rechtssache mit dem
aufgestellten Curator nach den Be«
ftimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden. und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht ihre Rechts»
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die ans einer Verab-
saumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumeffcn haben werden.

(1592 — 1) Nr. 2016.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Dr.^Munda als
Eoncursmasseverwalter der Firma Franz
Zottmann ck Grill wird die exec. Ver-
steigerung der dem Valentin Lebes von
Franzdorf gehörigen Realität Band I I . ,
toi. 595 üä Fieudenthal, im Schätzwerte
per 400 st., mit drei Terminen auf den

20. M a i ,
24. J u n i und
26. J u l i 1881 ,

von 11 bis 12 Uhr vormittags, hier«
gerichts mtt dem Anhange angeordnet,
dass die dritte Feilbietung auch nnter
dem Schätzwerte erfolgen wird. Vadium
10 Procent.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
18. März 1881.

(1620—1) Nr. 2131.

Executive
Neal i ta ten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es fei übcr Ansuchen des Josef Spellar
aus Feistriz die executive Versteigerung
der dem Michael Belai (Belle) von Zagorje
gehörigen, gerichtlich auf 1330 st. ge-
schätzten Realität Urb.-Nr. 17 aä Herr»
schast Prem bewilliget und hiezu drei Feil«
bietungs «Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

3. J u n i .
die zweite auf den

1. Juli
und die dritte auf den

5. August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angcmduet worden, dass die Pfand-
lealität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswerte, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegebeu werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anböte ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratureingesehenwerden.

Zugleich wlirde dem unbekannt wo
abwesenden Tabulargläubiger Martin
Gerl aus Hanje. resp. dessen gleichfalls
unbekannten Rechtsnachfolgern, zur Wah»
nmg ihrer Rechte Herr Lorenz Ierovsek
aus Feistriz zum Curator »ä aclum
bestellt und demselben der Feilbietungs'
descheid behändiget.

N. l. Bezirksgericht Feistriz, am
18. März 1881.

(1504—1) Nr. 2974,

Executive
Nealitäten-Aersteigerung.

Vom l. k. Bezirtsgerichle Gullfelo
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k.k. Finanz«
procuratur Laibach die executive Verstei-
gerung der dem Josef Pkiaiic' von Ker»
jlse gehörigen, gerichtlich auf 1511 st.
geschätzt.'» Realität 5ud Urb.-Nr. 92 all
Herrschaft Landstraß bewilligt und hiezu
drei Feilliietungtz'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1 1. M a i ,
die zweite auf den

15. J u n i
und die dritte auf den

1 6. J u l i 188 I .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vo gemach,
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Hau-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowic das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld. am
,l,0. März 1881.

(1027—l) Nr. 2l65

Bekanntmachung.
Vom k.k. Bezirksgerichte Feistriz wird

dem unbekannt wo abwesenden Josef
Delost aus Grafenbrunn Nr. 20 bekannt
gemacht:

Es sei dem k. k. Steueramte Feistriz
zur Einbringung der Steuern per 16 fl.
66 kr. die executive Pfändung und Scha«
tzung der dem Josef Delost auf die in
der Steuergemeinde Grafenbrunn vorkom-
menden Pärcellen, als: 224. 227, 1939.
1988, 3236, 3375, 3555, 3877, 3909,
3917, 3976, 4029, 4047, 4562 (Aecker);
dann: 225, 226, 1938, 1989. 2773,
2784, 3235, 3374, 3552. 3918 und
4561 (Wiesen), zustehenden Besitz- und
Genussrechte bewilliget und dein Executen
zur Wahrung seiner Rechte in dieser
Executionssache Herr Anton PoZar aus
Grafcnbrunn zum Curator ad actum be»
stellt und demfelben der Execulionsbescheid
behändiget worden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 18ten
März 1881.

(1613—1) Nr. 1398.

Uebcrtragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Dass die mit dem Bescheide vom
30. Oktober 1880. Z. 9070. aus den!
16. Februar 1881 angeordnete dritte
exec. Feilbictung der dem Lulas Sernel
von Struke1d0lf gehörigen, im Grund«
buche der Herrschaft Naollschct 5ud Urb.»
Nr. 262/256. Rctf.-Nl. 408 vmlommcn'
den Realität mit dem früheren Anhange
auf den

12. M a i 1 8 8 1 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts übertragen
worden ist.

K. t. Bezirksgericht Laas, am I6ten
Februar 1881.

(1497—1) Nr. 3005.

Executive
Realitätenversteigeruug.

Vom k. k. Bezirksgerichte Guikfeld
wird bekannt gemacht:

Eb sei übl'r Ansuchen des Franz Si«
lnoncic von Lichtenwalo ldurch Dr. Ko»
cell) die executive Versteigerung der dem
Iu^ f Koplivliik von Grußdorf gehö-
rigen, gerichtlich aus 1530 fl. geschätzten
Realität Urb.»Nr. 18/1 aä Gilt Groß.
dorf bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar dle erste
auf den

7. M a i .
die zweite auf den

8, J u n i
und die dritte auf den

9. J u l i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Fcilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerte,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wo, nach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem ilnbote ein Wproc. Vadium zu Han«
den der Licitationöcommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld. am
15. März 1881.

5(1508—1) Nr. 1208

Erinnerung
an Theresia, Johann, Jakob, Helena und
Barbara Ferenciö. Barbara Kmet i i ,
Mitola, Georg. Andreas, Barbara und
Maria Cerpii, letztere verehelichte Wi«
sink, und Ignaz H r i b a r sowie deren
allfällige Rechtsnachfolger, unbekannten

Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Land«

straß wird den Theresia, Johann. Jakob,
Helena und Barbara Ferenili, Barbara

Kmetiö. Milola, Georg. Andreas. M -
bara und Maria Cerpii, letztere verey
lichte Wisiak. und Ignaz Hribar M
deren allfälligen Rechtsnachfolgern un
bekannten Nnfenthaltes hicmit ermnA-

Es habe wider dieselben bei d,e w
Gerichte Gustav Melcher vvn GrohdolM
(durch Herrn Dr. Srebre in Ram») °«
Klage auf Anerkennung der VerMUNg
und Lö'schunqsgestattung eingebracht, w"
rüber die Tagsatzung Hiergerichts aus""

6. M a i 1861 .
vormittags mn 8 Uhr, angeordnet w"^ .

Da der Aufenthaltsort der Getlag'
ten diesem Gerichte unbekannt und "
selben vielleicht aus den k. k. ErblanM
abwesend sind. so hat man zu dcrel! ^
tretung und auf ihre Gefahr und K0'w
den Herrn Johann Kalin von Lalldllwp
als Curator n,ä acwm bestellt.

Die Geklagten werden h'evo» ^
dem Ende verständiget, damit ste au"
falls zur rechten Zeit selbst ersche"̂
oder sich einen anderen Sachwalter
stellen und diesem Gerichte namy«''
machen, überhaupt im ordmmqsmaW
Wege einschreiten und die zu Wen " "
theidigunc, erforderlichen Schritte rmic'm
können, widrigen« diese Rechtssache ^ '
dem aufgestellten Curator nach b " ' ^
stimtnungen der Gerichtsoldnung veN)«'
dclt und die Geklagten, welchen es u°"
gens freisteht, ihre Rechtsbehelse au^
dem benannten Curator an die Han°^.
geben, sich die aus einer Verabsäum"""
entst.hcnden Folgen selbst be izu» '
haben werden. „,

K. k. Bezirksgericht Landstrah. ""'
24, Februar 1881.
(1539-1) Nr. 670.

E r i n n e r u n g ^..
an Martin Rastern. Michael. E"jta^
Freiherrn v. Rastern. Josef Ur t^ '
tschltsch.MariaUrbantscht sch 2
Globoi'iik. Valentin I ' ' r a l a i . ^
Homann. Josef K rener . ^" , f.i
Josef Martintschitsch. Simons
n e r und Gregor Lev iön ik unbela"'"
Aufenthaltes und deren unbekannte ^r^

und Rechtsnachfolger. ,«,
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack " '

dem Martin Rastern. Michael. EU' V
Freiherrn v, Rastern. Josef Urw'tsch'H'
Maria Urlmntschitsch geborene GloboH
Valentin Ierala. Josef Homann. ^
Krener. Andrea« Ielenz (Verlass).H
Lpök (Vellass), Josef M a r t i M ' ^
Simon Iohner und Gregor Levicn'l "
bekannten Aufenthaltes und deren «
bekannten Erben und RechtsnachMl
hiemit erinnert! , „< Ge>

Es habe wider sie bei dlesew ^
richte Herr Josef Levî nik von M " .̂
die Klage auf Verjährt- und ^ " o " „
erllärung ihrer auf feinen ölea" r<
Einl.«Nr. 8. lo!. 91 ac! Bergbnch ^ ^5.
eisnern und Einl.'Nr. 2. sol. l5. " ^ . 5.
fnl.247. Nr.47, toi.457. E in l . -N^»"^
lol.583 und Einl.-Nr. lit. 10, so». ^ ^
Bergbnch Untereisnern haftenden ^ '^f
eingebracht, worüber die Tagsatz"'«
den

6 M a i 1881 ,

vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angM
wird. ^pllaate"

Da der Aufenthaltsort der ^>"l f^,,
diesem Gerichte unbekannt und o,r' ^ .
vielleicht aus den l. k. Erblanoe' ^ ,
wescnd sind, so hat man Zu lyrc ,^„
tretung und auf ihre Gefahr "„o H ^s
den Herrn Johann Kaöiö von ^"
Curator lul llctuin bestellt. ^lil

Die Geklagten werden H'^^HK zlN
Ende verständiget, damit sie alle" c ^ , l
rechten Zril selbst erscheinen o d e r , ' ^ , ^
andern Sachwalter bestellen ' " ' 0 ^ i„l
Gerichte nmnhast machen. uv"y" , ^d
ordnnngsmäftî en Wcge elnsch'"' ĉhen
die zu ihvcr Vertheidigung ersor" ^ ^
Schritte einleiten können, wldr'gr ^ r
Rechtssache mit dc>u anfgcstc'l«" , . ^ r d ^
nach den Bestimmungen der M l ' ^ Oe'
Nllng v.ihandelt werdcn uno ^ ihre
klaqll-n. ll'clchen es nl,, iqen« s'r' ^ ^ , o r
Rechtsbehelfe auch txm bc'""" ' ^ ei""
an die Hand zn geben stch die a sMt
Veralisäumllng entstehenden l5"«
bcizninessen halici, weiden.

Lack. am 16. Februar lUt"-
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das Neueste und Aparteste

Damen-Hüten und Kleidern.
eilai i^.n w e , (Jen mehrere Hüte zur Auswahl per Nachnahme ein-

^ ^ ^ ^ ^ > t i l _ _ g o u o n Fr«nro-Hftt,onniierunu- rlos Nic.Tithelialtenon.

3^./^ Nr. 7820.

« e em. Fcilbietull«.
'̂bach wi'^ ̂ "bt.del^. Bszillsgenchte

», / " ' ' ° bckaimt gemacht i
« ^ . ' en rxec. Feilbielung der dem
^ t Urb Ä ̂ " ^ ^ k o gehörigen Rea.
^flustiqcr^ä^ ^ sluerspcrg ist kein
°lif ̂  ^cr erschienen und wird zllrzweiten

^ ° l d , e 1 ^ p ' ! l l 8 8 l
, K, f ^ ^ ^ ' " " ^ geschritten.
^ ^ ^ l e , . ^ z i r l s ^ r i c h t L a i .

(> , ^ Nr. 2653.

'"Wissc-Pcrsteigcrlliig.
bah "." ̂  k- Lai'desgnichte in Lai-

^ ^ d hiemit bekannt gegeben:
b e r ^ ! > ^ ^"^ Vornahme der in
^ """"ss.che dcr Firma Moises,
lbulch N "b ̂ euwirtl) in Laibach
Knafii, ; F^ovic) Wen Josef
t < 6 ^ " St. Martin bei Littai
l«ut d' " ' 25 kr. sammt Anhang
36 ^sgerichlUchen Bescheides vom
ly^bruar 1881. g. 1325, be-
benik ^cutiven Feilbietung der
^c. <,^" '" I"l's Knastit gehangen,
353 ^ ' ^ ^ t e n und gerichtlich auf

Fährnisse, und
"lich ,1),;'c>"^ser Krainerwein, neu<

""^dr^iag^^^

" N d ^ ^ . s 12 Uhr vormittags
^ H ^ " ^ ' "on 3 bis 6 Uhr
"bnil's^./ ^ Magazine des Peter

?'/ ben. B , i ? 7 ^ '" Unterschischsa
^ s die Hs ^ angeordnet worden,
?ilbiet^'""^ahtnisse bei dcr ersten
Mhun«? " " ' um oder über dem
b < q , ' " ' bei der zweiten Feil-
l ^n s ^ ""eh unter demselben
^ f f " n ? ^ / ^zahlung und Weg-

Laib ? ""gegeben werden.
^ > ^ 3 ^ M 9 . April 1881.

zn"^) 3ir. 2470.

MauntmachlW.
^ e n I I , , ^ ^andcsgerichle Laibach
^ N l ^ " ' n ttallan, nnbelannten
«l(l^/ ' " s , und seine allfc'illigen un-

2" l , i " " befindlichen Nechtsnach.
^ ^ " u t erinnert:

^Ulein ^ " H " ' Johann und
Vttl ^ z ^ w l g Mallncr in Vcldes,
^ K ' 7 3 , ^"llner in 3leumarfll

^ / ^ M ' ' ...belannten Aufent^
^ bes"^.I""e allfälligen unbekannt
^ ' " d k c h , n N.chtsnachsolqer die
^ 4 ? 0 ^ ^ ' März 1881,

' M o . Anerkennung deS Ei-

genthumörcchk's auj Eindrittel Gnnein-
anthcil am Volar 8ud Mappe>3ir. 91
sauunt Anhang eingebracht, worüber
mit Bescheid vom 2. April 1881,
Z. 2470, dem Valentin Kallan, uw
bekannten Aufenthaltes, und dessen
allsa'lligci«, unbekannt wo befindlichen
Rechtsnachfolgern Herr Dr . Josef
Snppan als Curator bestellt und
diesem das abschriftlich belegte Or i -
ginal der Klage um die

b i n n e n 9 0 T a g e n
zu erstattende Einrede zugefertiget wurde.

Dcssen wcrden Balentin Kallan
und seine allfälligen Rechtsnachfolger
mit der Aufforderung verständiget,
dajs sie entweder einen anderen Rechts«
frcund zu bestellen oder dem aufge-
stellten Curator die allfälligen Behelfe
an die Hand zu geben habcn, widrigenS
dicfc Rechtssache nur mit dem auf-
gestellten Curator verhandelt und da-
rüber was Rechtens ist, erkannt wer-
den würde.

Laibach, am 2. April 1881.
( 1 6 1 2 ^ 2 ) Nr. 2507.

BclaimtmachiW.
Bom k. l . Landesgerichte Laibach

witd bekannt gemacht, dass H.rr
Johann Koslcr, Herrschaftsbesitzer in
Schischka, gegen den unbekannt wo
abwesenden Georg Garlroscha und rü'ck̂
sichtlich gcgen ftine allfälligen unbe^
kannten Rechtsnachfolger hicrgerichtlich
die Klage dy prkss. 3 1 . März 1881,
g. 2507, auf Aberkennung der Er-
sihung und Gestattung der G-währ-
anschrcibung bezüglich der Grund-
parcclle Nr. 1686/2 der Catistral-
gemeinde Tirnauvorstadt, Mappe^
3ir. 3 des magistratlichen Grundbuches
angebracht hat, üdcr welche Klage
das schriftliche Verfahren eingeleitet
und für die Geklagten dcr hierorlige
Advocat Herr Dr . Franz Munda als
Curator kä »cwm bestellt worden ist.

Laibach, am 2. April 1881.
11289^3) Nr. 993.

Erccutive
Realitätenvcrstciqcrung.
Utblr Nttjllchen dr« LÜc„zrl Drabrl

(^elstonär des MaUhillis Loiqcl von
Gorikica) wird die lfelulivt Bersiri^erung
dcr dem Johann Kooak von Stein yo
hörissl,, Ncalilät Vand V, lol. 249 aä
Freudcnlhlll, <m Schätzwerte per 5250 fl.,
mit drei Terminen auf den

3. M a i .
3. J u n i und
5. J u l i 1 8 8 1 .

von I l bls 12 Uhr vormittags, hiergcrichls
mil dem alMordnel, dass die drille Feil,
bicllma auch unter dem Schätzwerte erfol.
gen wird. Vadium U1 Procent.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
11. gebruar 1881.

rlGKtOgrapn, VervielfältiguDgs-Apparat,
womit raan von oinem Originale, als: Schriftstück, Situationsplan, Porträt,
Musiknoten, Zeichnung etc.. binnen lf> v - • •>- HQ ̂  IQQ Copien auf trockenem
Wcgo gleichzeitig in verschiedenen TJ: auf eine einfache, überraschende

Woise ven-iv,.<.,,„-,, kann.

Schwarze V^rvielfültig-nng-stinte
nnd verbo8sorto Vervi«-!' nasne wird bestens empfohlen. — Der paten-
tierto Apparat ist mit -•. mgraarke versüh'n. wornnf ö«»r X>ime Kwaigwr
nnd Husak, J. Lewitus oingejirugt Bind. Copici gratis und
franco versendet, schriftliche Aufragen sofort b<- vwrküufer ei-

balton Commissionslagor. Verlrutor gesucht.

Brief-, Schriften- und Facturen-Ordner.
Dor Ordner ist aus Holz gefertigt, Bolid gearbeitet, wiegt 1 Kilo, nimmt

sehr wenig Raum ein und ist viel praktischer als ein alphabetischer Briefkasten.
Prois por Stück von 3 fl. aufwärts. (1160) 8—6

J o s e f H i e - w i t - u s , Wien, I., Babenbergerstrasse 9.
Niederlage in L a i b a c b boi: Carl K a r i n g e r .

(I7U^^-1) Nr. 2526, ,

Bcünnltinachung.
Bom k. k. Landesgerichte Laibach

wird dem Herrn Franz Hä'ring, ge-
wefcnen Großhändler in Brunn, der-
zeit unbekannten Aufenthalles, bekannt
gemacht, dass zur Empfangnahme des
gcgen ihn von der Frau Christine
Ehrenreich erwirkten hiergerichtlichen
GlundbuchsbescheideS ddlo. 1. März
1 8 8 1 , g . 1276, betreffend die kö-
schung von auf der landläflichen Herr-
schaft Ponowitsch und Lubegg seit
22. Juni 1849 intabulierten drei
Quittungen, zusammen per 17,465 fl.
18 kr., der hierortige Ndvocat Herr
Dr . Anton Pfcfserer als Curator be.
stellt wurde.

Laibach, am 5. April 1881.

(1559—2) Nr. 2097.

Übertragung er ecutivcr

Vom l . k. städt.«deleg. Bezirlsgerichle
in Laidach wird brlanilt gemacht:

<t« sei über Ansuchrn drs Josef
Potokar (durch Dr. Mosche) die dritte
sf/c. Vrsslcigrrung dcr drm Georg ^^ster-
i i von Secdors gchöiigrn. gcrichillch auf
5^76 fl. gsschähien Nl>al,lät Einl..^lr. 353
kli Sunnegq ubcrttagen und hiezu dle
Fcilblelungs'TaqsahllNg auf den

2 7. Ä p r i l ' l 8 8 1 ,
jedesmal vormlllags von 10 bis 12 Uhr,
in der Ocrichtslanzlri mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand»
realilät bci dieser Feilbietung auch unter
dem Schähungewcrlt hintangegcbrn wer-
den wird.

Die Licitation3bcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemach-
tem Anbote ein l 0proc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesrhen werden

^aibach, am 27. Jänner 1^81.

(1680—2) Nr. 0758.

Dritte exec. Fcilbittun^.
Vom l. k. stllbt.dcleg. Beziilsgerichle

Laibach wird im Nachhange znm dirs-
gcnchllichen Edicte vom 23. Dezember
1880. Z. 28.206, hiemit bekannt gemacht,
dass die erste und zweite rxcc. Feilblelung
der der Maria Glmic l in Pö:idorf Nr. 2
gehörigen, gerichllich auf I8W st. aeschäh.
ten Nealität Einl.-Nr. 32 ^ Slcuer-
gemeinde Pöndorf erfolglos geblieben ist,
daher am

20. A p r i l I S 8 I .
vormittags um 9 Uhr, hiergericht» zur
dritten exec. F-ilbietung mit dem vorigen
Anhange geschritten wiid.

Laibach, am 31. März 1881.

(1656—2) N l . 2663

Executive
Nealitätenvcrsteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Litlai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Mavtin

Kotar von ssleingoba die exec. Verstei-
gerung der dem Iohanu Zuvan von

Pi-eschensleniwe gehörigen, gerichtlich auf
840 f l . geschätzten, im Grundbuche Freu«
oenau »ud Recls.'Nr. 12' / , vollommenden
Realität Seite 81 bewilliget und hiezu drei
Feilbietungz-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

29. A p r i l ,
die zweite auf den

30. M a i
und die dritte auf den

28. J u n i 1 S S 1 .
jrdesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhänge angeord-
net worden, dass die Pjandrealilüt bei
der ersten und zweiten Frilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der driltm aber auch unter demselben
hinlllligegeben werden wird.

Die Liciwtionsbedingnisse, wornach
msbejondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der L>citationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähui'qsprototoll und der
GinndblichKsxtract lönnen in der diel»
gellchtlichenRegistiatureingesehenwerden.

K. k. Bszillsgericht Llltai, am 20sten
März 1881.

(16^7—2) Nr. 6759.

Dritte erec. Fellbietun.^
Vom k. k städt.-deleg. Vezilksqerlchte

Laibclch wird »m Nachhange zum dles«
gellchlllchen Edicle vom 8. November
'i88^, Z . 24.443. h em>t bekannt l,sm>icht,
dais dlr eiste und zwelle exec. Felllxetuxg
dlr dkm Il^h^nil Poznt vcm Vl>olo
glhös,gen, gellchtlich auf 1961 f l , Ysschäh«
ten Nrcilllät Usb.-Nl-. 472. Reclf.'N''. 204,
wm. I I , lul. 28 ^ä Aueriperg erfolglo«
geblieben ist, dahrr am

23. A p r i l I S 8 I ,
vormittags um 9 Uhr, hiergericht« zur
drillen exec. Fe,ll)ietung mlt dem vorigen
Anhange geschritten wird.

L aibach, am 31. März 1331.

(1301—3) Nr. 426.

Executive
NealitätenÄcrsteigerung.

Vom l. l. Vezlrlsgerichle Senosetsch
wird besannt g-macht:

E« jei über «lnjuchen des Karl Kavii i
von Piäwald die eiec. Versteiqelung der
dem Andreas Nallaim von Piäwald ge-
hvri^n. g-richtlich auf 1850 fl. neschztztn,,
i,n Grundb^lcht der H'-rrschnst Sen^selsch
8ud Urb..')ir. 409 ooilummenden Vlealillil
vrwilligtt und hiezu drei geilbielung«-
Tagsatzungcn, und ^w»r die crste auf den

2 0. « p r l l .
d!e zweite auf den

2 l . M a i
und die dritte auf den

2 5 J u n i l. I . .
jedrsmal vormilllllis von I I bis 12 Uhr,
hiergklichlS mil t»cm Anhange angkordnet
worden, dass die Pfandrealitül bei der
ersten und zweiten Feilbittlmg nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unler demselben hlnt»
angrßrben werden wird

Die olcillliionSbldingmsse, wornach
insbesondere jeder ^cilanl vor «emuchiem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
orr Vicitlllionocommisslon zu erlegen hat,
sowie das Säa^ingl'prolo'oU und der
Gru'idbuchslilrlltt lönmn in der die««
gerichUichen RrgisttüMr nnc;ejchtn werden.

». k. NszirlSstenchl Scnos<lsch. «m
10. F<liru»r 1V6I.
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> Malsv, ^aibach, Kt.Iloriansgasse Ar. 20. ii
^ Ich erlaube mir ergebenst zur Kenntnis zu bringen, dass ich von heute an unter H

obiger Firma X

Malerarbeiten H
jeder Art für Kirche«, Zimmer, Theater «. sowie Glasfenftermalereien übernehme. X
und stets bestrebt sein werde, durch elegante, solide und billige Arbeit mir das Vertrauen V
meiner P. T, Kunden zu erwerben und selbe zufrieden zu stellen. l1534) 3—3 N

Auswärtige Aufträge werden rasch und billig besorgt. Um gütigen Zuspruch bittet ^

G. Stabler. X

/ ^ 'X
GclstHctns „znr Arone",

Surgstallgasse Nr. 7.
Der ergebenst Gefertigte erlaubt sich, dem geehrten Publicum zur Anzeige

zu bringen, dass der

Sommergarten Kegelbahn
daselbst heute neu eröffnet wurden.

Nebst den anerlannt guten Weinen wird von nun an auch vorzügliches
Koslerbier zum Ausschanl gebracht, dann Gabelfrühstück sowie Mittagslost in u»b
außer dem Hause gegeben, (IttS2) 2—3

gu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

Wilhelm Fritz.

i Dem geehrten Publiciira und bosondors den goschätzton bisherigen Kunden m
mach« ich Liemit die höfliche Anzeige, dass ich das seit einer Reihe von Jw*r9 ^,

if\ von meinem seligen Manne M

! Franz Pettauer g
9j betriebene Uhrmacher- Geschäft 2
||} mit Unterstützung eines vorläsblichon und tüchtigen Gehilfen in durchaus uo- Bk
la veränderter Weise fortführen wordo. _ , . ^ *J
I? Indem ich für das bisher genosseno Vortrauen von Horzon dank̂ » D l .fc K
|L ich dassolbo meinom Geschäfto auch fornerhin gütigst zuwondon und mich [JJ
^ | recht zahlreichen Aufträgen unterstützen zu wollen, deren beste Ausführung roel M/
HL stete Obsorge sein wird. ft

| Achtungsvoll Ant. Pettauer, |
[£ (1462) 8- H Franz Pettauors ^ t ^ v j g

I I>le neuen

I 3proc. Los-Pfandbriefe
H der k. k. priv. allgom. österr.

I Bodencredit -Anstalt
• wind areium zum TagesciireP
H zu haben bei

I J. C. Mayer,
H (1628) 2 Wechselstube, Laibach, Spit»1**81'

I The Singer Manufacturing Company, I
J grösste Nahmaschlnen-Fabrik der Welt. j

| » ^ ^ Ä C * « 1 : : ^ ^ 4 U f $ Neue Singer-Stände. Gesetzlich gegen Nachahmung
IM Urtheil von mehr als drei Millionen KUufern und über 200 ^ ^ g W f W g M ^ ^ T OßSChÜtZt
[jj] Ehrenpreise anerkannt als die vorzüglichsten Nähmaschinen für ^ ^ ^ Ö B S H S P T ^ . . ,• , «• » ' , . • „ r H«non
=ji den Famiüengebrauch und alle gewerblichen Zwecke 1 f W l S f A T j / A l l t d i e a ° ' V O n d ° r S ) n * e r M a n u f a R t u r l n « C o ' orfun JJ e n

| L | IJH Jk ^^£L B und nunmehr seit einiger Zeit auch hior an den Markt gebraen1 .

I Neue Hillsapparate. Durch Patent gegen Nach- M \ _ j ^ H Z i ^ r Ä ' ^ ^ X t T ^ S ^
njü ä h m i i n y QßSCh ÜtZt. B a l l £ f k S N K M merksam. Dieselben erleichtern infolgo bodeutendor Vorbosflcrnngoo ,
C , lwtttHBr ]f^SSB d** Treton, sind ausHordom mit liollon voraohen, so da«"

••{ ,. D l 0 s e n e u o n Hörapparate, wie sie jetzt mit joder Original- fmK f s l w t Moschino leicht von jodor Damn von einem Platzn zum and«rfln

njjj binger neuen Pamilion-Nähmaschino goliofort werden, ormöglichen / ^g\ j J 1 | 1 gebracht wordon kann. und übertreffen an Dauerhaftigkeit, g0'
L - es durch ihre sinnreicho Construction, selbst NichtgeQbten, mit * f c r \agEgfc*jg^ • s.-.hmackvollcr Ausstattung und ruhigem (iango alle ahnliche»» |
UJ grösster Leichtigkeit Arbeiten wie Falten, Nähen, Einfassen etc. ' " ' ^ ^ ^ ö B S I B ^ V ^ . tjfiwtolle boiweitem, so dass dio Original-Singor-Nähmascb1"0 1 1 '
jjjj mit einer Schnelligkeit und Accurate«*« herzustellen, wio es bisher ' ^^VT^^--••-• ,or ihren sonstigen grossen Vorzügen, unstreitig auch dio r»l'^ f l ,

nicht möglich und mit keiner anderen Maschine zu orreiehon ist. , * ... . hundon Maschinen sind. !
4 | .. P l e 8 e r enorme Absatz und dio stetige, neuerdings constatiorte Zunahme dos Vcrkaufos — wio .solche koine andore Fabrik auch nur annähernd aufjuwol»011

fuj " r m a g — üeieru den besten und sprechonrlsten Beweis, dass sich unter allen ausgeboteneu Nähinaschinon di« !

| Ori^iiial-Siii^er-Näliinascliiiic
Üül S l f S l S f ^ i ! 1 , V e r t ^ a u o " s s e | t o n s < J o a kaufenden Publicuras orfro»t. und dass sin an UUte, LelstungssUhijfkelt, Daucrhastirkelt . leichter H»ndh»bo»J "• '•
frl ü I - I ? f i tonstructlon alle anderen Fabrikat« übertrifft. — Es wird bosondos aufmerksam gemacht, dass unsere O r l g s l r L Ä l - S i n g e r - ^ r f i -

y «**» c - t i - l2 iex i ansschllessllcli In den eigenen Fabriken der Singor Manufacturing Company in New-York erzeugt wordon, und dass oinor joden O r i t r i » * *
*=>i».&er-jNr&2i.naa.sciLiiie ein l rsprun<H-Ctrtlfi'ut beigngebon wir.!, VHMKA folgondennasson lautet:

i •• /$^r\ RFRTIFIRATF /$'^\ *
^ S ^ f l ^ a l s . "^W Chief Office New-York, 34 Union Square. ( l £ i m } ' ^ U ^
jTL » k| I 1 | l~" A J ^ B 7 \ ^ 1 1 W e ' t n o Undersigned, Singor Manufacturing Co. do hereby certify, that tho j l P ^ ^ B r i l N ^ l i 5 i - ^
Irn i ! ^ H • ' i M i V ^ P \ / l i J l a c c

4
o mP a ny|nR: Bowing Machine bearing abovo Number, is constructed in our Manu- l l ii \ / 5 WV I k i J I ^ ̂  i

Ljj » h I \ \ S | T^^ČLSII K 1 0 ^ » ^ " ^ P P ^ t o ourGonoral-Agent for Russia, the North and Middle of Europe, I W , K S > f JW/ ^ g
£• i r V v D / ^ 4 Q E H ^ J R f / * «eidhngor, Hamburg. K ' \VgUa ^ v ^ * % ^ | ^ / / 'S ^ j
P N » b v S k c t c t ^ / Middled? F!!jhl<r

 t
8 t a t e ', t IB t ?ur

w
Ma?,hine« c a n only be had in Russia, the North and x S ^ ' ^ / / S % \

I S ; I H>tf ! 1 ^ ^ ^ ^ ^ 1>6 °Ugl M r ; Ncldllnff°r o r th« Agents appointed by him. *2^%£Zd •* ̂  i
J :' ̂  ^ W T X « ^ The Singer Manufacturing Co., New-York. ^ ^ ^ JS"
ri S ! Oenewl-Afeit for Rassla, the North and Middle of Europe. E d w a r d Clark m I» S

^ ö • President. -—-̂ ~\}

M i, u I, U m b 0 i l l O n ^*1 '*«1 1*1 1 N»cJ«»hmunWn der O r l e r i r L a l - S l z x ^ c r - l ^ E a a c ^ I r L o „ichor zu eehon boim Ankauf«, k,ino im«h(rem»«hte «« ^
ILJ halten, wolle man g e n a u b e a c h t e n : J e d e O r l g i n n l - S nir«r-MnH<-liln<> ( r U ^ t a A j « o l d s e h r l f t d l A vVlU v i ™ . T h » J i „ L . . . . M»,«isH<'turlinf Co.'

jjjjj «och d«o Cnberaittelfeu. ormoghcht wircl, nch d t o M n nllUlichon Hau»haltu l l |.,. „ n , | Krworb.15cgonsl.nd aiKii'clj»»"' abgogown.

| | The Singer Manufacturing Co., New-York.
I Alleinige •"̂ -ertretiin.gf fiii ^an.z Krain l=©i:
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I Bau- und Galanterie-Spengler, SchuBtergaise Nr. 4, L
ompliohlt sich dom goohrton Publicura bei Beginn dor Saison zur j "

I Očtahme aller o. jeto in sein Fad eiscilapder Banarbeiteo L
unter Garantiu für solide ArboiL und besten Material. | |

I unJ 8 8o 8J j a ' ? f i r a l l o r H a U 8 * u n d KüchengerÄthe, Specialitäten in Kaffeemaschinen

las So"ae llsied.orn neuester Constructionen; wasierschaffol, Eimer, Garten- I
aiernen und Kegolbahn-Reflectoren, Bade- und Sitzwannen, Douche-Apparate, •

| Blumentische mit Springbrunnen und Aquarium, Salonspringbrunnen
1 nt* andoro viole Artikel in geschmackvollster Ausführung zu möglichst billigen I

1 ^ Proison. (1743) 3 - j I1

Uanllallülillu tiätatwn.
lvöl, l' ^ " " ' " r s t a g , den H^i . A p r i l , werden während der ge-

YNllchen Vlmtsstunden in dem hierortigcn Pfandantte die im Monale

"«< Februar « 8 » «
den m^ ""^ ^ " ^ " ^ ^ ^ ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder an
"" Meistbietenden verkauft.

P f a n d a m t L a i b a c h , den 16. April 1881

1 I V o**ttgUoh»ter Qualität stets vorräthig und mit oder ohne Sack billigst ,
« I zu habon l»'i (1668) 3 - 1

"• F r a n » Plrkei% [
1 i Speditionsgeschäft vis-a-vis dem Südbahnhofe in Laibach.

Stalling, Ziem & Co., I
U Pr«' W i e ( l f t n » Waaggasse Nr. 1, Barge bei Sagan, j" Preussisch- M
I rafl, Thorgasse Nr. 7, Breslau, | Schlesien, |
y Piohlon ihre von den k. k. ö«t«rr., k. preuss., k. russ, k. baier., könijrl. und H
I ^hoczogl. gächs. Regierungen geprüfte und als feuersichernd anerkannt« U

| ktem-Dachpappe j
U in Tafeln und Rollen, (1646) «_, I
I (2ür fertig präparierte Anstrichmasse •
•i Anoh i 8^ r o ' c n u n '? v o n Stoinpappdiichorn), nobst La^er Ton Stelnkohlrn-Theer, 11
I ^ e c E | e c h» i)achpappnK^eln, Asphult-Muslix, Oaotdron und Holzcemeni. II
Bî fc«_ foeltcn worden unter G a r a n t i o dor Haltbarkeit in Accord übornominen. I

5 , a chpappe und Holzcement, \
Mm als feUor8i.,, * X I 7 •

| «Jl«m ZugeJ,"1" a n o r k a n n t ' i n Quaüt»1 a n d Dauerhaftigkeit unübertroffen, sammt |

S weicher s c J w a r z e n ^nd rothen Dachlack,
k ^ortroflv,18 ^0^z* v o n ><o»"oin was immor für oinon Naraen habenden Dachanitrich —

I ' D w u « l o , empfiehlt diü Fabriksniodorlago

|> *rUnZ PesSVrl ifl GraZ, U., Priodrichgaag» Nr. 8.
1^ c°*xi^fr -^i2:1(A«clc-u.iigroÄ « l i t 3Da,c2a.pappe XL. H o l z -
Jfc ^ t wonl<>ri nach Uobcrcuikunft in Accord übernoinmon. (1338) 0-f» |

P. Lux' Pflanzenliniment,
(IOQJ Oa - W i r*sanisten Pflanzen bereitot, hat sich bereits trotz der kurzon Zeit, aeit-
iri Zsj i ? r ÖofTontliciikoit über^obon und durch dio Zeitungen bokannt gemacht wurdo,
oils hpt'f0'"'" ^'•llI1il'on n ' H °'n unoritbchrlichcs Hausmittol urwionou, welches nicht
*ttectl c 'M > n» N«»Hlern nueh veralteten l>eldon, a l s : schmor/husten Nerven*
^^oichi^f11' Kht'uiiiu, Muskel- und («elenksrlieumatiHinuH und (ficht, initaus-
i l l f o l ^ ( ; a • m s i l ' l u ' r | 1 1 1 J'Xnl^o jii)f,"^-(>ndet wird. Nebst dem wirkt <l;i.s rslui izcnllnlment
schnell b " ( M w § h l n " * » « t l l l e n d e n und stUrkenden Kijrenschusien überraschend
^"eizsphl M j > f r ! l n e ' rlieuniatiNcheni KopsHclimerz, Zahnweh, Seitenstechen,
Elfter GilI.H1'7'*11' I i «'*«' n 8 < > h u N H T HUstweh, Zittern, inempHndllel .kelt ein-

Da il ,' .L l i l«>nun^en, VcrHtopsun^en, Ausdehnung: der Sehnen viv.
KÜ Vorsucl °'S(! • ( l o n l > a l ( l J c c i o u M o n s c n e » hoiinsuchon, kann das IMlan/enllniment

Or°its vi,'iCfn .m('/'1</ yo""K anernjifohlon worden. Dass das 1'flanzeiillnime.nt cm
ftUllKS8eh \\ (!rItrobtoH Mittel ist, bowniHon die zahlreichen dankbaren Anorken-

r i ) |ben, wolcho ^olo^ontlicli zur Verösseiitlichung K^hin^en worden.
I . "Wohlgebornon Tlorrn 1*. Lux, Apothekor in Wolkersdnrs boi Wien.

Jtiros pa' u^° k o i n o pasaonden Worte, um Jhnon für dio vor/li>rlkhe Wirkung
^Urjj^ . a n 2 f t " I l n l i n c n t e s rneinon tiespesiililton Uank niiszusjtrochon. Jahre lang
^leKes a V o n > l l l | eumutisniuH peplugl und schon nach kurzem (Gebrauch

a u s R c z e i c h n e t e n Mitteln war ich von moinon Loidon befreit.
u,. Mit allor Hochachtung
J ^ l c n , 30. Novombor 1880. Karl Ditr lch, V., Hundsthurmstrasso."

^°tnpol y o e b l s G l 1 1 © » T l e g r e l a 1 fL. f bei PoHtaondungen für Emballage und
vei*n jf fnobr. Zu beziehen durch da« HauptverHcndungs - l>ep(>t

lta lhnZV4ff<ir ' * ljUJC *"' hyoWei'HdonV bei Hien. ferner in Laibach
n Apotheker Svoboda und in den meisten Apotheken Krains und Kärntenn.

fcJ^handli Y 0 ^ 0 0 1 rJ'i°ffel Hegt eino Gebrauchsanweisung und eine kurze ärztliche
^ (1610) 0—2

T T"PTT<r J°dbad iu Slavonien l
p JLAJL± J L X J L . . (Posehefaner Comltat), "
» ' sudliche Lage, mildes Klima, ?

^ W&~ eröffnet &m 1. Mal 1881. ^ Q 1
* Uie 51° R. heiBbe Jodquelle, welchv zu Httdern und als Trinkcur « -
, Vorwendung siudet, wirkt speciflsch gogon Hvphllls allor Grade Hkropfau- *
s lose, Gicht, Rheumutlsmus, HarnbJaseu-, Haut- MH Frarirokrankhel- ? J

Ä ten, gegen I' J *'•. da dioselbon sehr rasch (J> r: *
- wcpJ"n, i..-i uon Augenkrankheiten, n\ 5 w
" dor HchilddriiM-, »nalteten Wunden; als Trinkcur ^ / ,, u ' >
hi K a t a r r h e des Ma^enn, dos Darme» und dor H a r n b l a s e . \\,i( 0 ^

£ anstalt ist fur die Saison Hr. Alois Ambrosz, ]>* ' ~™
« der kroatischen, ungarischen und deutschon S. rj %_

^ bestellt. — Eeiser lchtunf von Wien oder V' - - ~ —
^ oder übor Agrram, Kissek, von da per J • *t %
a den «iidljchon und östlichen Gegenden \n • ^ ^
° J>am]»ffichiff bis Alt jradiska. — Auf • ? - -
• vorwaltung bei bostimrnter Angabe <!• "

'S Baren und Altfradinika. — Jodwat»i»er-Yen.chiei»B bei: U . M . t
© Wien, L. Edeskuty, Mattonl Ä: Wille, KadocMay und B a n j a y _ ___- °

fc pest, Mittelbach in Agram, Kopetzky in Essek. — Den nou*est«n Proipect £
sendet, sriwie jede beliobige Auskunft ertheilt dio W
(170ÖJ ü—l Badeverwallung in lApik. w-

(1704-1) Nr. 2227.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gcmachl:
Es sei dem unbekannt wo befindlichen

Iernej Mahlovec Herr Anton M u h i i von
kittai zum Curator »li lll:lum bestellt
worden.

K. l. Bezirksgericht Lil lai, am 14ten
März 1U8^

(1617—1) Nr. 2410.

Erinnerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Illyr..Fei<

striz wird dem unbekannt wo brftudllHen
Andreas M i j g u r aus Koseze, rrspec-
twe defsen gleichfalls unbekannten RcchlS»
Nachfolgern, hiennt erinnert:

Es habe wlder dlejelben bei diesem
Gerichte vuk pr^o». 28. März I t t v i , Zahl
2410, Andreas Iagodml von Kojeze
(durch defsen Curator kä »,clum Franz
Benigcr aus Dornegg) die Klage wegen Er-
loschcnellläiullg der Hypothclaisorderung
von üb f l . l i . M . eingebracht, wvlüber zur
jummllrijchku Verhandluilg die Tagjatzung
auf den

I I . M a i 1 8 8 1 ,
vormittags 8 Uhr, angeordnet und den
Ol'llagtcn wegen frinrs »nbelaunten Auf»
lnlhcllleö und auf frmc Glsahr und Kosten
Hei l Josef Samja von ttofeze als Curator
kä ul̂ dum bestellt wurde.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls

^ zur rechten Zelt jelbst erfcheinen oder
sich cinrn anocrn Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu machen

^ habe, widiigcns diefe ittcchlsfache mit dem
l aufgestellten Curator verhandelt werden
, wird.
, K. l. Bezirksgericht I l l y r . . Feistriz,

am 30. März 1861.

, (1619—1) Nr. 1616.

' Erinnerung
an Maria V e r g o i , verehelicht gewesene
Rebec von Radochowawus, rüclsichtllch

deren unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird der Maria Bergoi, verehelicht ge-
wesenen Rebec von Radochowawas, rück«
sichtlich deren unbekannten Rechtsnach-
folgern, hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gellchlc kud jiriiok. 2^1. März 1KVI, Zahl
2432, Anton Bergoi von Parje Nr. 7
die Klage wegen Erloschenellläiung der
Hypothelarforderung vei t00 f l . C. M .
eingebracht, woiüber zur summarischen
Verhandlung die Tagjahung auf den

I 1. Vi a i I ft 8 1 ,

vormittags 9 Uhr, hlergerlchts angeordnet
und den Geklagten wegen ihies un»
bekannten Ausenlhaltcs und auf dere» Gc-
fahr und Kosten Herr Franz Brnigsl
von Dornegg als Cmalor »cl »ctum
bestellt wurde.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende vclsländlgct, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit srlbst erscheinen ode»
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
widria/ns diese Rechtssache mit dem auf.
grstelllen Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 30sten
März 1881.

(1024-1) Nr. 2148.

Ncassumierung
dritter eiec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der kraimschen Spar-
lasse in Üaibach (durch Dr. Suppan-
tschitsch) wird die mit Bescheid vom 21ften
September 16«40, Z. ^869, auf den 3ten
Dezember 1880 aiigeo5dncte und sohin
fisticltc dritte executive Feilbielung der dem
Anton Tomsli aus Grafenbrunn Nr. 42
gehörigen Realität »uk Urb'Nr. 395 Tä
Herrschaft Adelsberg im Reassumierung»-
wege neuerlich auf den

3. J u n i 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit de«
vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 13ten
März 1881.

(1622—1) Nr. 2350.

Neassumierung
dritter efec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des l. l. Steuer»
amtes Feistriz gegen Anton Heligoj von
Parje Nr. 8 wird die mit Bescheid vom
13 Jul i 1881, Nr. 4667, bewilligte und
mit Bescheid vom 1(1. September 1330.
Z. 6535, sistierte drite executive sseil-
bielung der gegneiischen Realilät Urb.«
Nr. 73 illl Gni Mühlhofen reassumiert,
und wird die Tagsahung mit dem vori-
gen Anhange auf den

3. J u n i 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, ange^sdnel.

K. l. Bezirksgericht Felstriz, am 26sta,
März 1881.

(1499-1) Nr. 904

Erinnerung
an Jakob P i r c und dessen unbekannte

Erben.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Vur l-

feld wird dem Jakob Pirc und dessen
unbekannten Erben hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Anton Treber von Haselbach
die Klage wegen Eisihung der Parcelle-
Nr. 736, Steuergemeinde Haselbach, hier»
gerichts eingebracht, und wirb die Tag-
sahung hierüber auf den

13. M a i 1 8 8 1 .
vormittags 8 Uhr, hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l, k Erblanden abwes-nd
ist, so hat man zu dessni V<" md
aus seine Gefahr und Kosten „ ,ann
Larilinsil vm, Haselbach als Curator «ul
»cwm bestellt.

Der Geklagte wirb hievon zu drm
Ende verständiget, damit er allenfall»
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andein Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen, iiber»
Haupt im ordriumj' ' ''N-
schreiten und die zu . "'g
erforderlichen Schritte einleiten lo,me.
widrigen« diese Rechtssache mtt dem
aufgestellten Curator nach den Vestim«
mungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden, und der Geklagte, welchem e5
M„ige,>s freisteht, ieilie Rechtsbehelfe
ullch dem benannlen Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben wird.

K. l. BlziriKgencht Purlselb. am
2 1 . Jänner 1 ^ 1
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„THE GRESHAM",
Lebensversicherungs-Gesellschaft, London.

Filiale für Oesterreich: Filiale für Ungarn:

Wien, Giselastrasse Mr. 1, Bnöapest, Franz-Josefplatz 5,
im Hause der Gesellschaft. im Hause dor Gesellschaft.

Activa dar Gwtllachast Frca. 70.623,179 50
JahxMeinnahme an Prämien und Zins«n am 30. Juni 1880 . . . . „ 14.077,98510
Auszahlungen für Versicb«runga- und Rontenverträge und für Rück-

käufe etc. seit Bostehen der Gesellschaft (1848) , 100.000,000 —
In d«r letzten iwölfmonatlichen Geachäftaperiode wurden bei d«r Ge-

sellschaft für * 58.733,660 —
neu« Anträge eingereicht, wodurch der Gesammtbetrag der in den
letzten 27 Jahren eingereichten Anträge sich auf mohr als . . „ 1,003.700,000'—
stellt. — Prospect* und alle weiteren Aufschlüsse werden ertheilt durch dio

Generalagentur in Laibach, Triesterstrasse Nr. 3, n. Stock,
bei Val. Zeschko. a 226) 12 2

Freiwillige Wein-Licitation.
Wegen Uebersledlung worden vom Endosge fertigten vom 2. bis Incl. 7. Mal 1881,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr und nachmittags von 2 bis 6 Uhr, aus seinen Kel-
lereien zu Krapina-Tb*pllz In Kroatien (nächste Eisenbahnstation Zaproschitsch und Pöl-
tschach) ;|OUO Hektoliter weisso, echte, guto kroatische Orifeinalwoino der Jahrgänge
1868, 1869, 1872, 1875 und 1870, klar und rein abgezogen, ohne Fass an den Meistbio-
tenden gegen lOproc. Angabe, drei Monate Zelt zur Uebernahme und hiebei zu entrich-
tender Barzahlung hintangogebon.

An den Licitationstagen sind sowohl (n Pültschach als auch in Zapreschitsch bei
Ankunft jedes Zuges Fahrgelegenheiten nach Krapina-Töpliz zu habon. (1594) 5-3

J a k o b ß l l d l , Gntsbositzer.

5 "t™ *«;'"'I Curort Gleichenberg K»;^ J
1L •«__«__ ^ Steierznarlc. '
E Eine Fahrstunde von dor Station Feldbach der ung. Westbahn.
t Beginn der Saison am 1. Mai.
t Beginn der Traubencur Anfangs September,
/T Alkalisch-muriatische und Eisensäuerlinge, Ziogenmolko, Milch, Fichten-
Ji nadel- und Quellsoolzerstüubungs-Inhalationen, kohlensaure Bäder, Stahlbäder,
IlL Süsawasserbädor, Fichtennadelbäder, kaltes Vollbad mit Einrichtung zu Kalt-
« P wassorcuren. (1410) 10—2

5" JohanniNbrunnen •
Ji bei Gleichenborg. I
*m Vorzttglichstes und gesundestes ErfrischungsgetrUnk; sein grosser |
I L Gehalt an freier Kohlensäure, soiuo zur Förderung der Verdauung genügende
Ji Menge von doppelt kohlonsaurom Natron und Kochsalz, sowio der Mangel an den
T | magenbeschwerenden Kalkvcrbindungon machen den JohannUbrannen ganz
in besonders empfehlenswert bei Magen- und Blasenleiden.
Ji Zu beziehen «lurch all« yrijti.soren Mineralwasser-Handlungen.
% Anfragen u. Bestellungen von Wagen, Wohnungen u. Mineralwässern |
t bei der Brunnnendlrectlon In bleichenbergr oder boi der von dar Direction
Jß neu errichteten Niederlage in Wien 1., Walfiachgasse Nr. 8.

Bis 13. Mai and rom 15. September Wohnung»- und Bade-Tarife um 25 Procent
herabgesetzt.

2*£Ineral-Ba,d-

Krapiiin-Toplfz
In KROATIEN (Post- und Telegraphen-Station).

Dieser Badeort ist von der Stoinbrüok-Sisseker Bahnstation Zapresifi -i und von der
Südbahnstation Pöltschach 41/« Stunden entfernt. Dio 110" bis 33" R. erroichendon Akrato-
thermen dieser Anstalt sind unübertrefflich in ihror hervorragenden Huilkraft boi laicht,
Rheuma und deren Folgellbeln, bei Ischias, Neuralgien, Haut- und >Vundkrank-
heiten, chronischem Mor bus Hriirbtll, pathologischen Processen dor woiblichen Sexual-
urgane u. s. f. Dio (uranstult 1st vom 1. April his Ende Oktober jreo'JTuet, und
bieten dio grossen Bassins, Heparat-Marmorwanuen- und Douche-Btfder, die Woh-
nungen, Restaurationen, fressen Speise-, Cafč- und BIUardsalonH, Cursalon und
Curmuslk, Apotheke, Parkanlagen u. s. f Jedweden modernen Comfort im vollsten
Masse. Vom 1. Mai an verkehren Postomnibusso mit unboschränktor Porsononaufnahme
iwischen hier und dor Bahnstation PttltHChach nach Ankunft des Wioner Postzugos utn
IO1/« Uhr morgens. Fahrpreis fl. •) per Person. Zu jodom anderen Zuge stoben com-
fortable Fahrgelegenheiten zur Vorfügung. Vom 1. Juni an sind in Zaprošič boi Ankunft
•ine« joden Zugos Wagon nach Krapina - Töpliz zu habon. Anfragou und Aufschlüsso er-
theilen dio Badedirection und der Badearzt, Sanitätsrath Dr. Edgar Ritter Ton Algner
daselbst. Badobroschüron sind in allen Buchhandlungen, Prospecte bei dor Direction zu haben.

Kraplna-Tftpllz, im April 1881. (1706) 3—1

II RÖMER-BAD | l
• (das steierische Gastein), •
• Eröffnung der Saison am 1. Mai d. J., •
^M au der Südbahn (mittelst Eilzug von Wion 81,. von Triebt G Stundon), sehr H
^M kräftige Akrathothermen von 30—31° R., tägliches Wasserquantum von H
^M 39,000 Eimern, besonders wirksam boi Gicht. Rheumatismus, Nervenleiden, ^M
^M Lähmungen, Schwüchezustanden, Frauenkrankheiten , Monstruations- H
^fl störungon, veralteten Exsudaten, chronischen Katarrhen, Knochen- und H
^m Gelenkskrankheiten otc. Grosses Bassin, elegant ausgestattete neu» Marmor- H
^m Separat- und Wannenbäder, comfortable Wohnungen (im Mai und Sep- H
^M tember Preise um ein Drittel billiger), reizendste Alpenlafldschaft, aus- H
^M gedehnt« schattenreiche Promonaden, neu erbaute Hochquellenloitung für H
^H Trinkwadscr, Kühlresorvoir. Badearzt: Horr Dr. H. Mayrhofer, Oporatour H
^M aus Wien (bis Ende April in seiner Wohnung: Wien, I., Krugerstrasso 13). H
^m Ausführliche Prospecte mit Tarif gratis und franco zu beziehen durch dio ^M
• Badedirection Rfonerbad, Unterateiermark. (1574) 3-2 •

Galanterie- und Bauspengler in Lalbaoh, H
empfiehlt sich boi Begiun der Saison zur IH

AmtfttrDDE aller ijeder im Baufach vortommeiiflen Sjenlerarlieitt U
Herstellung von englischen geniohlosen Aborten, Metallbuchitaben zu J^?®9^ H
Lager aller Artikel für Haus- und Küchenbedarf, Bade- und Sitzwannen, Wa8»?r- m
•ixner, Sohaffeln, Kannen, Umschlagwanner, Warmflasohen, LoibionW»**« y

B i Hand-, Wand- und Straaeen-Laternen, Schwabenfanger, Back- und Sulztcnn«'; •
• Wagen-Laternen (1470) «-^ W
n in allon Grösson, schön und billig, und violo andere Artikel. ^^JJ
• BB* Si Bi SS 5S n Mi SB S5 SS ifi~"BL^
» , M » » » M» ^ » >»» »M» »»» » » >«» >^> !

Permanentes Lager von

3liuonitz u . M m alten wäßen TislliuiB
eigener Fechsun«, — Nur echte, reine Ware; billigst, Muster senden auf N e r l M "

Aollinann H Koyn,
(1531) 3-3 Pest l U n g a r n ) .

>' «MW

S Morison.

I Morison-Pillen
H des englischen GesandheitHcollegiuniM in London-^
1 Danksagungen
I aller YKIker der Erde stlr Heilung von Krankheiten. Da, wo alle Mittel fcb]
w schlugen, hat oft dor consequent«) Gebrauch d«r Morisonpillon die Gesundheit w
t | der hergestellt. _ ^ ._-^
ill Durchweine Penay- (4 Kreuzer) Sabscriptlon ist für don urn die Mon«c
pi heit hochverdienton Morison ein Monument vor dem englischon Gosundheitsco
SS gium in London errichtet worden. -?
o Das englische Gosnndhoitseollegium erzeugt die Morisonpillen nur bw 8 . #
ij in London unter strengster Controlo; es werden falsche Pillon gemacht in crl

M reich, der Schweiz und in Deutschland. ^______-^-
M Gewarnt wird vor diosen falschen Medicamenton, die nicht ron anfl_flj?!H^-r
IS Für ocht werden nur diese von uns anerkannt, die durch nn»ore öe" e r

m agentuur bei Horrn Julias (Jrosse, GrosshändloT in Krakau, bezognn werdoo.-—
H Das englische Gesundheits-Collegium in London.
jjjj (1141) 4—2 3 ^ o r l « e n do ^^f.

ygtT Für Maler und Dilettanten. ^
_ — _ _ ^ Die soit 26 Jahron bestehende

i L \ & / \ Maler •ReqnisiteD •Han(!
wStm^^^^M - z u r s ^ ( l t Düsseldorf"

&lk^šSm§L A. Chramosta? ^
J J B S J J L ^ A I M « Wien, L, Kärntnerstra««« Nr^ßg f̂

r^^fljBl ' "''k"^O^^^^^^^^^k vVifl^"^ in
F J J H B H ; ff1 <&£w+*S^(M&& Farben znr Aquarellmalerei yon

f^ * C°- j(,

T R f t f f h l i f f ^ i ? ; - 4 * f t ™ ^ P O e l^rben, Düssoldorfor, Berliaar» ^a r D

FranzKsificIio FVIdsessel neimstor Construction, spocioll für Damen lehr bê ue
Feldsclilrnip, Ve\A- und Ateller-Htaffelelen. , »uf *•
Französische, MUnchener und^DIUseldorfer Malleinwand, per Meter os l0

rahmen gespannt.
Alle Sorten Pinsel der boaton Fabriken. .. yorl*f'^.fl

Grosse AnHtrahl in englischen, französischen Zeichen- nnd Aquarell- &<^ r
Betttellungen per Nachnahme prompt. l ̂ ^ ^

23eac:h.ten©"wert!

Aetherisch - vegetabilische Tinctur
Äiir «ichoron Vnrtilßuiig von I Ä J ^ 1

Hühneraugen, Leiohdorn und öob^»*ftUcbt«
Gegon die Hühnoraugen, diese allgemoino Plago dor Stadtbewohnor^^^.j^ l^

man und versucht noch immor die vorschiednnston Mittel. Das ^m^n99c^nf Lit
wohl das einfachste. al>er wer konnt nicht do5»sen GefährlichkeitV ^ a s , trnur^9

0f.
auch von don tüchtigsten Operateuren besorgt, ist nur zu oft v01.1.s/*St»rf'tr*^l|«fl
Folgon begleitet, wie Entzündungen, Rothlauf, Knnchonfrass und flCl". -L,, in 8*1' #

Ein Mittel nun, das wodor Schmorz verursacht, noch Ungelog0™1*1^ *ird *
Folgon hat, und das in kurzer Zoit Hiilinoraupon, Leichdorn u «• w- a l l B ^tXi ^ 0

wiss mit Froudon von dem Publicum bcgrüiftt worden u. rinen reissenden -,^^f,
Ein solches Mittel nun 1st die ätherisch-vegetabilische *J8f l tzt»{

Dioftolbo vertilgt in r> bis 0 Tagen iod« Art von Hühnoraugon « ^ . | t jeic^ -
deren Stelle eino weiche, glatto und unempsiiidlicbe Haut. Ihre A.nwe gtJ.uöipi«
und ohne Apparat, sie verursacht w«dor Flecken, noch groift sie

Preis eines Flaschchens 80 kr. t ) Ö-4

Niaderlage für Krain in L a i b a c h boi:

O. Plceoll, ^
Apotheke rzum Kngol", Laibach, VVionorf l traf l«"^^^^^^^^^
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Staostop-Bifir
*ra|n, Kärnten u.Steiermark

bei (1746)

Kn „ J. Giontini,
^gjjMdlung in Laibach, HathhauBplttz.

Für Kegelbahnen
j ^ o florieren

* r : r i " 1-ilgravj.m. - San.ct-u.zaa.-

Schiebkugeln
Usid schön gedrehte Kegel

*«**ek «& IVekrep,
^ J ^ a c h , RatlihuusplaU Nr. 10.

! * > • • • • • • • • • « |

< A. Krejči, :
^Bonoressplatz, Ecke der Theatergasse, •
^ , s'i)ij)ii«hlt soin ffro».ins •

lrifger a l l e r Arten mo-i
, u e r n e r Hüte u. Kappen.«
ikleld!? ? ? r d o n P«l*waren u. Winter- •

bewail. O r d e n Sommer zur Auf--
| _ " r « n j r anifunommon. (1174) 7 "

--_• • • • • • • • • Mil
lli^Ti—

BitU*r5Kl88to Q n ( 1 reichhaltigst© all or Ofiior
Orreicht H01 *n M'in(iai Gehalt« von koiuoni
M« fr * ü t n l 70° mehr als Hutiyady, 60° mohr
>geioipf " J o s o s " - Q'idlo- Begutachtet und
<ra ü | i |^ l n o t °nil'folilün jfüKon Uut«»rl«lbs-
l*n und ei |»('°"«festloncn,l)rllHtin. Flccli-
^lten "amontlicli gegen Frauen k raiili-
*9rnv V»011 d o n ] ' r o t ' Hofrath liraun-
4u»Piu ' ifMhek, hambl, Prosussor,

ôob ' '^"'kitNratli Lorinner etc. etc.
i?& Uu<l,Or} in irischüHtor Füllung oingotroi-'
reter iU "al>0'> in XjaaYbstcli boi Horro»
8°wi0 i j ^ ö l k und Apothokor U. Piccolf,
tjtibuiig *"«' bokannttm Depots dor Uin-

ectioti r 1>rosPcctu durch dio Brunnun-
^ ^ ^ O s o n . (1438) 10-3

^«üeister und MöbeMndler
H « r r ( j I« Laibach,

< w V 8 e N r - 10, H a i n Nr. 10,
^ J S l J 1 H O i n r o i d l "äHortiortes

C:r - " HIÄ T^Peziererarbeiten,
!!n- Divaiis f , lert itf» «-uUipKit« (Jarm-
m a t ^ U ü n -,; ^ « r - so«io kuch Fodor-

«ichor Auswahl am Lager.
^ e i M *üc»»*ordo,,

1 ^c"l<;rfach gehörigen

^ i r ! ^ n undP ^"hCHOr>ft

L U d W ) 1°" A u s t r i ' i K « " «mpsieWt «ich

. | J]^2!^ra r-

J J : , K. k. j . r ivi l .

urschkräu ter - Zeltchen
fefkrautor-Satte,
K ^ P r ä n a r V1 > S a f t " * siÜ k r m i ( 1 J fl

X?U t n rn m-, 8 l I I ( 1 a u s ( l 0 1 1 hoilsamstnn
l > ^ r S m g t

A " I H l w ^ » « n von don
iih 8 omi»f,i i U I I Ü I'UnifenleldMi bo-

Ür »öit nv110"- A ] 1 < ^ ochtt« Fabrikat
UD1gor protokolliortor Schutz-

^ marko von (1343) 6-4

Wje Fabrik:

i W , a r i a l l i | s e r s t r a s a e 116.

^? a.VJKlr>a<l1' r '"». (Jraz, Mar-
^j'^üoii. '* r l e s t U I u l ( l o ) 1 niciHUjn

Schöne Wohnung
mit 4 Zirnmorn und Zugohur. IK(U adjustiert,
im 1. Stock, mit t>dor ohno Garten, sogleich

oder zu Goorgi zu venniotori.
Nähoro Auskunft in dor Administration

diosos Blattes. (l.SSöj 6—4

Schmerzlos
ohn* Blnaprltsnnir,

cbrtf M< Ver^ananjr {ISrcnbe »'rUcauitnt«,
ci>nt Folgr«krankb«!t»i» nnb Berassatö-
rnni bfilt na(t tintt in muS^Uotii O r̂i'n brft«
bfteafcricn, |{*nx u*n«n Method«

IInr nr ftlirenflAaae.
fotvrl f r t * o b cntflanbcnc al l nu4 no<^ so \ci>x
vvrAltnts, Di>tnrK>iiD&(i, «TÜn<111ob nnb

Dr. Hartmann,
Ü » / i t ^ I i s b t e t n i - : h . i V a c u l t ä ! ,

Wien, etaUt, Sftlrraaffe «̂r. 11.
Hu* ^nulau^i^iaut, i ttlcturrn, f i r ing hfl

Fr«noD, «•(ri«|u*l, UnfruHtborrrit, iPoflutionrn,
tlAikneviw r^iM tt<lar,

tl nlc, ohn* *u aohuiilu«a cb-.i IU >r<nacn,
B^phllla nod O«nohwftr<» n.]li>r Art.
» U t t f l i * b i c f c l b c « c ^ a n t r u n « . fetr«nriftt

I M C o K l i c n bfi t'ür^t, uni u i e r v t u 1>1 t b i i : a \,\ c n i .•
nuf W c r l a n a r n sofor t e i i u i . ' r j r r t . (887> 17

Staunend t i g n. pt.
Dnirn P h i r l ^40 Motor lang, 1Ü0 Metor
llClbC~rialU, l,roit, in schworor Qualität,

,r) (1 ö. W. por Stück; nicht convünierend«
Plaids werden gegen Vorgütung dos Post-
jiorto zurückgunorninen. — Auf oinon

An7llfl ^ u r °'no" iuittolgowachsonou Mann,
ni l tUy »10 Motor einos guten SchaJwoll-

.stofTos um 6 fl. (X) kr ö. W.; auf oinon
' An7iin : u '^ bn.-,Kcrer öchafwollo um 81\. v. W.;

HllZUy ,uif «n ,,
An7iin a u s s"'»"-T Schafwolle um 10 fl. ö. W. ;

| nllZUy auf oinon
j An7llfl a u s >?auz fein»r Schafwolle um
Hiiiuy i2 a Ö. w.
Kammgarn, hochfeine Aiuugstiisfo, Poruvionne,
Uoborziohorstoff«, Doskin, Rog«nuiäntolHt(iff«

<>iuj)fiohlt

Joh. Stikarofsky in Brunn,
Fabrlksnii dorln^o.

iMuffter franco, Mustorkarton für Schuoidor
unfrankiort. (89iJ) 24—15

Ä Wäsche1

^SiOcCÄW^ (oigonos Erzeugnis)
gmKm ' en gros & on detail.

Uanwlan R U 8 f'bisson mit glatter
l l ü l l l U t l l Gilotbrust von fl. 125

bis fl. 8.
lT/%,^ J A 1 1 aus Chiffon mit gerador
I l( j l lHlt?I l FaltenbruBt von fl. 1 26

i bis fl. 240.
I4rkm/lrn* a u a Chisson mitTravour-
l l t / I l l ( l t J l l faltcn-Bnut von sl. 1(K)

«. 220.
T-T/\m A /i-ii ausChiffon mit gestickter
11(3111(1(3Jl Gilotbrust von sl. 1 85

bis fl. 2-60.
: IJ/i-ni/l/i i i a 1 1 8 Chiffon mit foinor
,11^111(1^11 Leinen-Gilotbrust von
j fl. 2-40 bis fl. 3 20.
i Hst iTi/ lü i» a u s bosterLoinwand mit
l l b l l l U b l l Gilotbrust von sl. 3 50

bis fl. 5 50.
TJsrviYirl/111 a « 8 firbigom Croton von
I I U I I I Ü Ü I I j], 1-40 ),iB fi 2-50.
14 /\m/l/vit «"s farbigem Oxford von

j 11(3111(1(311 D8 kr. biN ». 2 50.
l l / \ » « r l r \ i i l l U 8 Chiffon für Knaben
11(3111(1(311 mit glattor (jilotbrust

I von 90 kr. bis fl. 1 HO.
U , . i n , l a „ für Arboitor aus Mol-,
11(3111(1(311 Hnos, Domestik und1

Creas-Creton von 80 kr. bis fl. 110.
U 111(31 110^(311 moatik, Croas-Cro-

ton und Köppor von 65 kr. bis fl.110. j
U 111(31 1KKS(311 Leinwand fl 1 :»i>.

i I t/kirtti it j (HcmdainsäUo) por l)u-
| 1 /( V dlln tzend von fl 2 bis fl. 6.
! I.)in Proiso bt:i Wiodorvorkäuforn stol-
ilon sich bodfliitond l»illigor.
j Ausflor nbon Angefüiirtom halte stets
oino grosso Auswahl diverser, in das
Horren-ModogoBchüft oinsrhlngonder Ar-

jtikel. wio aus meinem Preiscourant zu j
orsehon ist, auf Lager. I

I Hemden, nach Mass angofortigt, stol-
1 len sich por Stück um HO kr. thouror.

MuBtor »mil Proiscourante werden
1 bereitwilligst eingesandt
I Fur gute Ware und solide Arboit
wird garantiert. (372) 7

, Hochachtend i

1 C- J. Hamann.

Mercantile Bau- Jischler-, Wagner-
und Brennholz-Niederlage

bei

Kmil JVIiilileiMeii
In L^ibach,

Hosraum Haun Zlakowski >r. 27, Brllbl,
vormals KoscLior. (1442) 12-H

3 Reiche Auswahl an JJ

(Xisolid, e legant, bi l l ig. Bestellungon [Q
UI prompt und stots gonau nach Wunsch, ru
/o Stots ist auch vorräthig: n]
J| anerkannt beste Lederecnmlere. w
^ Josef Kaun ich er, Sö
^(414)25—7 Judengasße 16. j)j

Eine Realität
in ObcrhruBCliza l»oi Lail- bend aus
Hau«, .Stall, einor kleinen ' 20 Joch
Orundstuckon, ist aus l'reni JJMH'J zu ver-
kaufon. Sie eignet sich bosonder« zur An-
lage einer Fabrik oder einer grossen Mühle.

Auskunft wird erthoilt in L a i b a c h ,
b c h i e s s t ä t t e g a n s e Nr. 12, ebenerdig.

(1547) 3—2

A I »<»,iq in s»<n,l «»><
^ .« «old un» „rundl«»» ^ i l f».
l?! . - . ><. «»-»»,». >»^<»», Zwei

i.lüOfy 3

Licforant ' J j ^ ^ -&K

sämmtlicher osterr- ̂ ^r .rc^^
Bahnen, Escompto-^^^^ y^O1 .^r^

Hank-n. ^ f &** \^^

^""tffPf&r- •-
'O'^^r'Wl**, Mollardjfa*** S4.

•"A*^^^^Ni<'(lt«rli»f(i' (v ofe ni
^ . [^^ ncliti-ni /., \\ . k l 7.

Für Ostern
empfiehlt

Rudolf Kirbisch,
Conditor In Laibacli, CongresNplatz,

schönst«» und foinsto Ostereier von /ucker,
1'ragant, Stroh und Seide, mit schreien Ein-
lagen oder als Bonbonničros. Schöne Oster-
hiisrn mid Lämmer in verschiodenon Grössen,
loin te Pinza (Osterbrot), 1'ituli, Gugelhupfe

und Potizi'ii. (1W8) <»-y

Halbe
t:(i/r"ii SommerHjunsson, J^eberil.
i m i i otc , mi t deron Golirauci M
inkiirzo baldigs t sjiurlos vc i n , ,,„ ,,,.,-n
u n d lilondend weisseH 'J'cint h inter las sen,

1 Tiegel sammt Seife äazu G2 kr.,
liefert echt die < 120:11 «4-if>

Einhorn. - -A. p otheke
in Laibach, Kaihhauspliitz Nr. i.

Börse -AnltrasB
werden gegen geringe Deckung so-

li dest ausgeführt.

Bank- und Commissions - Geschäft.

Wien, I., Wipplingerstrasse Nr. 47,
vis-a-vis der Börse.

Schriftliche Anfragen werden um-
gehend beantwortet. (10M> ^.^

S F. ProckU g
^j Unter der TraoUcbe >'r. J, &

nj empfiehlt sein wohlassortiertee Lager von CQ

-Filz- und Strohhuten, Civil- und Militftr-K
s^ Happen ( 1 5 ^ 7 - 7 $
|^| neuoster Fa^on zu den b illigsteü Proispin LO
X) Auch werden Pelzwaren
/( Sommor zur Aufbewahrung anger S\

'^JE^P C7d ^ ^ T̂P y ? <T2 d3c^3 c ^ > ? P ?P2J

Öteinbrücker

Cement-Fabrik
in

Stein"br\lclc,
Untorsteierrnark,

empfiehlt bostons ihre altrenommierten
Fabrikato (14»ß) 10-3

Roman - Cement und
Portland-Cement

von anorkaut ^r Qualität zu
1 n.

Feuerfeste Materialien,
ah: ({uHrzsiind, Thon, (hamottemebl,
Ouarzsanrtmörtel u. ( hRmottentürtel.

Feuerfeste Ziegel
in jodor Dimension, von erprobt bustw

Feuerbeständigkeit.

XncfJcr

CiinH
Tritst.

Die Trlester Vommercialbanl
empfa,,fjl (ijcldcilllll^l,, in oftsrlkich!-
schen Ganl' »n,d SlaalSnuten wir auch
in Zwanzi^sslllnlrnstückrn in Gold,
mil drr Brrpftichtuilg, ikapltal und
Iulcrrsscn in denselben Baluten z».
rückzuzahlen.

Dieselbe escomptlert auch Wechsel
und flibt Vorschüsse auf öffentliche
Werthpapikl-e und Waren in den ob-
genannten Valulen. <i) 52—15

SülNlnlliche Operationen finden zu
den in den Trirslcr Kolalblatlcrn zelt.
weise llnyczeiglen Bedingnnssrn slalt

WM" Auf, )u mir! "Wlll
well lck zum Vlllausr allew für ganz »rain dir mit dem »hrendiplo« in Vre«,n !

piciiinirrle !

Wolf'sche
Valelu-tlmnslsas-Kulueumasluill^

^ ^ ^ Passend al» Gcslhenl »u jeder Is,< und unentbehrlich I
^ ^ ^ ^ ^ M ^ i" jeder Aauswiltschaft. habe. »

1) Durch diesl in nebmstshl-nder Zeichnung dar»
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ yr«sN»s Mnsctiinr lnim n,nn Gurlen. itraut, N>'> ^

W W « ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ > M » > Nol)lrubrn, Manbrln, Srllrris, Mohren. Pr!>.
D ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ M D ^ », s, w. i i, jrder dcliebigcn Stärlc zu Scheiben vc^s

^ ^ ^ W ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ W ^ ^ ^ . , landen Etreisrn schneiden,
2,) Durch eins l>tung kann man Kar<i'''^!n,

U ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ l"h ober neloä,», ! !rlli. Leber, Mandeln und
D ^ ^ W « » ^ " n n, s, w, zchüul»! unhl reiben, als mit einem ne>
« ' ^ ^ ^WI «oöhnlichrn Reibeisen.

> l̂ «,) Ist sie zugleich eine sollde Kaffee» vt > >
Mllhle ci >

^alil itanl aill' n,nurg, Instrumente. Gntlenwel^runc. 7 Mciicr. und Watten. !
schmird in Malbuch, prämiiert mit Diplo» >,dc,illcn »
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I I Dei meinem Schöidwn von Laibach I I
•. sage ich allen meinen Freunden and < •

B«kt*uaten, btsoaders aber d«n Turnern
I I unA meinen Sangesbrttdern, eiu I I

; herzliches Lebewohl! [
I1 P r a n z X-,angr, ,,

in Firma Daniel Rakusch in Cilli.
1 1 (1748) 2-1« I

Unterricht
in der franzosischen Sprache

wird naeh der neuesten, leichü'aaalichon Me-
thode gegen massiges Honorar in und ausser
dem Hause ertheilt. Auch wird ein Lehrcurs
eröffnet. — Näheres in F. Müllers Annoncon-
Bureau in Laibach. (1707) 2—1;

1600 Eimer Wein,
Eigenbau, aus den Wiseller and Sromler
Gebirgtn, von den Jahren 1877.1879 und 1880,
sind in grösseren Partien zu vorkaufon.

Leonard del Cott,
Kann In l'ntersteier. (1708) s-i

Börse-Aufträge
•owie alle in das Bank- und Weohiel-
faoh einschlägigen Geaohäftejeffeo-

tuiert solidest das Bankhaus

Gustav Weiss,
Wien, I., Wlpplingerstrasse Nr. 4.J,

vis-a-vis der Dorse. (1714) 5-1

Freistehende

Sparlicrita,
Bestandtheile û gemauerten Spurherdwn, be-
•t«n Praschiiiker'scheu Cement, Stuccatur-
matten und Rohr« sonstige BaubescuUgo und

Eleenwaren
ouipfehlen billigst (1702} 6-1

T e r d e k Ac T%s«*krop,
Bathhausplatz Nr. 10.

i UelAermMeoRluon, ^
: Laibach, ^
« welche sich jür das ihr bisher geschenkte Ver> ^
» trauen der verehrten P. T. ltundeu höflichst -
« bedankt, empfiehlt sich auch ferner zur k!

: Anfertigung von Herrenkleidern 5
I mit der Versicherung eleganter Arbeit lind 3
: billigster Preise, (1682) 1 5

Ein Lehrjunge
wird sogleich aufgenommen bei

Josef Geba, (1603)3-s
Uhrmacher in Laibach, Elephantengaaae.

"Eös/WfT
(Hutaffe), Weibchen, jung, zahm, ist billig zu
verkaufen. (1650) 3—3

Wo? erfahrt man in I?. v. Kleinmayr
and Fed. Bambergs Buchhandlung.

n] 0lF~ ZU neuerdings sohr ermäs- ffi
pj sigt«n Preisen ~ W i empfehle ich: M X

| Wellhocke, | |
H . Flaschenzüge, * a
pl fl •••• • ^ " 1

g | Bohrmaschinen, ? |
| § Blechscheeren, | |
|^ Feldschmieden, ^ a
| | schmiede-und gusseiserne ! j j j
S « Rohren. (1870),, | |
| S. Juhasz il
§ in Graz. P |
BE525252525 2 5 2 5 E 5 Z 5 E 5 2 5 2 5 2 S 2 5 2 5 Z 5 B ]

Flüssig und trocken (zum Anstrich und Ver-
fallen otc./Radicalmittel tr '̂an Schwamm und
Flulnls, gegen Pilzbildungen in Braue-
reien» Stullen etc. Unentbehrlich zum
Schutze alles Holzn erks, zu Neubauten,
Schachten, Kellereien, Tramways u. s. w.
Rotes Isoliermaterial gegen Feuahtlgkelt,
Uitze und Kalte. Geprüft und attestiert
von Behörden und Sachv^ratündigen. Depot
in I_ia.l"betcli. bei Karl Kauschegg.

Fabrik: X., Columbusgaaae 24.

Eine gute (1683) 2 - 2

Büglerin
empfiehlt aich dem p. t. Publicum. — Herren-

hemden ä 6 kr. u. a. w.

Alter Markt Nr. 17t 3. Stock,
letzte Thlir.

A. Andretlo
in Laibach.

Ich beehre mich meinen verehrten Kunden
und dem p, t Publicum hicmit tMichst anzu»
zeigen, dass ich in dem Hause PeterSstraße
Nr. 33 eine Niederlage von

HMlleisli i , Mortallklla. Veronessr linll
ungarislfier Salami, Parmesan-, ^mmen-

tkaler», 8llimei.zer' u. Oroyer ̂ äse
eröffnet habe und auch stets sehr schmackhaftes

ungarisches Schweinfett
am Lager führe.

Sämmtliche «rtilel werden stets frisch und
billigst in dem von früh morgens bis 9 Uhr
abends acöffnete'n Verlaufslocale on ̂ roZ und
«n äntHil abgegeben. (1680) 2 2

gu zahlreichen Aufträgen empfiehlt sich

A. Andretto.
!

Fleisftigw und tüchtig«

Vertreter
fttr ein Industrielles UnterntW»98

ßresucht.
Caution nkht unbedingt nothwendig-

wenn Prima - Referenzen gegeben weru "
Offorten sub „M.5583" an d«>Aal2jSi,

Expedition von Rudolf Mosse J» f a j
I., Soilerstätte^ _^_^zL^

3m OaufeWr. 1 an ber ^robešS^^'' 'ltl

5tDßi sffion mö6tictw
Simmer

mit SSaCcon unb i t«r3'fS|«
loüleicö ÄU vcrQtben. J^^

Fränz~Zeleznikar,
Kleidermaclier i i LaihA

dankt soinon vorohrten P. T. K11"*1?1'^^
ihm bisher erwiesene Vertrauen un(*rg, 3-S
sich auch furnorhin zur ( „'

Anfertigung von AnzüF
nach don uouostou Pariser Journ

GERMANIA,
Lebensversicherungs-Actiengesellschaft zu Stettin.

In Wien, „GormanUhof" I., Sonnenfolsgasso Nr. t und Lugeck Nr. 1 in dan oitf»D9

sern d«r Gesellschaft.

Versichorungsbestand am 1. April 1881: Polizzon mit "''
Kapital und fl. 104,90492jährliche Rente l i i ^ ' J

Neu versichert vom 1. April 1880 bia dahin 1881 8435 Personen mit . . • j - Jatf^jJ
Jahreseinnahtue an Prämien und Zinson 1880: Jj1 utß25.^
Vermögenabestand Endo 1880: • J- Vu&flz
Vormehrung der Fondo 1880: J 9\.0<^
Ausgezahlto Kapitalion und Renten seit 1857: . . "• Q'^ÜO^'

Die Gesellschaft gewährt don bei ihr versicherten Heaiuten Darlehon zus

bestellung. se|t V'!
Die mit Gewinnanthoil VorHichorten dor „Germania," welchen fl. 2/lC>Ui^'> '.^ n»̂

als Dividende überwiesen wurden, troton vom Üeginn der Versicherung ab nöse, Q V«f
zwei Jahrort in Bozug d»r Dividundo, und zwar dio nach Difidondonplan A utl ^^ffig^
sicherten nach Vorhkltnis dor zwoi Jahro vorher entrichtoten vollen JanrosprüD1101

 ti)ii.^
die nach Dividondenplan U Versichorton nach Verhültnia der Gesammtsurutflo. r^gp.'j.^
Jahresprümion; letzUrn sichern &ieh dadurch oiuo stetig wacbjoede Dividende, ^iiV
steigonde Alterarente.

Jede gewünschte Auskunft wird bereitwilligst ertheilt durch

dio Hauptagentschaft für Krain bei
Eduard Mahr in Laibach.

Krainische Escompte- Gesellschaft,

Hauptvertrieb der Laibacher Lose fiir Krain.
Während vom Jahre 1881 ab alle 20 fl. Städte - Lose jährlich nur eine Ziehung, Salsburger deren xwel habe&'

IPF* werden einzig
ZELsuiTosLClier ILose

mit Haupttreffern von fl. 30,000, 20,000 und 15,000, geringster Treffer fl- 3°>

dreimal jährlich gezogen. ^ p |
V^^F TVttohate Ziehung am £>• JfMftla Haupttreffer fl. ÖO,OOO! T ^ '

Original - Lose zum billigsten Curse.

BeZUgSCheine gegen Anzahlung von f l . 5 und 4 vierteljährige Raten a fl. r». ( 1 6 6 3 )

Wechselstube
der Krainischen Escompte - Gesellschaft.

D«»< ,»d «erlag von Jg. ». <l«ln««y, ck K«d. V««bllß.


